
Klimaverträgliche Sorten für den Streuobstbau 
 

Äpfel 
 
SORTE ERNTEZEIT EIGENSCHAFTEN 

RHEINISCHER 
BOHNAPFEL 

Ende Oktober Mittelfrühe Blüte; Starker 
Wuchs; Alternieren aber 
ertragreiche Mostsorte; 
Widerstandsfähiger All-
rounder. 

KARDINAL BEA Anfang Oktober Mittelfrühe Blüte; Mittel-
starker Wuchs; Wertvolle 
Mostobstsorte, die auch 
als Tafelware genutzt 
werden kann; Sehr ro-
bust. 

BRETTACHER Mitte Oktober – Anfang 
November 

Späte Blüte; Recht starker 
Wuchs; Recht ertragssi-
cherer Wirtschaftsapfel; 
Robuste unempfindliche 
Sorte. 

BÖRTLINGER WEINAP-
FEL 

Anfang Oktober – Ende 
Oktober 

Mittelfrühe Blüte; recht 
starker Wuchs; Hervorra-
gende Mostobstsorte; An-
spruchslose Sorte. 

BITTENFELDER SÄM-
LING 

Ende Oktober Späte Blüte; Starker 
Wuchs; Säuerliche Most-
äpfel; Widerstandsfähige, 
robuste Sorte; Vered-
lungsunterlage für Hoch-
stämme. 

ENGELSBERGER Ende September – Okto-
ber 

Sehr späte Blüte; Mittel-
starker Wuchs; Sehr guter 
Mostapfel; Sehr robuste 
Sorte, v.a. durch die späte 
Blüte geschützt vor Spät-
frösten. 

KLARAPFEL Mitte Juli – August  Frühe Blüte, trotzdem we-
nig frostempfindlich; Mit-
telstarker Wuchs; Fruchtig 
säuerlich; Anfällig für die 
klassischen Apfelkrank-
heiten. 

GRAHAMS JUBILÄUMS-
APFEL 

Mitte September – Okto-
ber 

Späte, kurze, witterungs-
unempfindliche Blüte; Ta-
fel- und Wirtschaftsapfel; 
Sehr widerstandsfähig ge-
gen Schorf, Mehltau und 
Krebs. 



RHEINISCHER KRUMM-
STIEL 

Oktober Mittelspäte, robuste Blüte; 
starkwachsend mit dichter 
Krone; Mostobst; Robust 
und widerstandsfähig. 

ROTE STERNRENETTE Mitte Oktober – Anfang 
November 

Späte, lange Blüte; Sehr 
stark wachsend mit breiter 
Krone; Süßsäuerlich, 
leicht aromatisch; Ge-
sunde, unanfällige Sorte, 
widerstandsfähig gegen 
Frost. 

ROTER EISERAPFEL Oktober Späte, unempfindliche 
Blüte; Kräftiger Wuchs; 
Tafel- und Wirtschaftsap-
fel; Winterharte, robuste 
Sorte. 

ORLEANSRENETTE Oktober Mittelspäte Blüte; Mittel-
starker Wuchs, breite 
Krone; Wohlschmecken-
der Tafelapfel, auch zum 
Dörren geeignet; Sehr an-
fällig für Schorf und Mehl-
tau. 

HILDE Mitte Oktober Mittelspäte, unempfindli-
che Blüte; Starker Wuchs 
mit ausladender Krone; 
Klassischer Mostapfel; 
Robuste Sorte. 

 
Tafeläpfel 
SORTE ERNTEZEIT EIGENSCHAFTEN 

SANTANA Mitte September – Okto-
ber 

Recht frühe Blüte; Mittel-
starker Wuchs; Hervorra-
gender Geschmack, ähn-
lich Elstar; Robuste und 
schorfunempfindliche 
Sorte, allergikerfreundlich. 

SEESTERMÜHER ZIT-
RONENAPFEL 

Oktober Relativ frühe Blüte; Mittel-
starker Wuchs; Aroma-
tisch, süßsäuerlich; an-
spruchslose Sorte, gilt als 
gut verträglich für Allergi-
ker, winterhart. 

MARS Mitte September – Anfang 
Oktober 

Relativ späte Blüte; Mittel-
starker Wuchs; feste, süß-
säuerliche Frucht; wider-
standsfähig gegen Schorf 
und Mehltau. 



GERLINDE Ende August – Septem-
ber 

Späte Blüte; Mittelstarker 
Wuchs; Süß mit angeneh-
mer Säure; Robuste 
Sorte, Widerstandsfähig 
gegen Schorf und Mehl-
tau. 

GRAVENSTEINER Ende August – Mitte Sep-
tember 

Sehr frühe Blüte; Recht 
starker Wuchs, sehr aus-
ladende Krone; Aromati-
sche alte Sorte, die so-
wohl für den Frischver-
zehr als auch zum Bren-
nen geeignet ist; Schale 
wird irgendwann „spe-
ckig“. 

 
 
Birnen 
Mostobst 
SORTE ERNTEZEIT EIGENSCHAFTEN 

CHAMPAGNER BRAT-
BIRNE 

Oktober Frühe Blüte; Hängendes 
Fruchtholz an mittelgroßer 
Krone; Most- und Brenn-
birne; Anfällig für Feuer-
brand und Birnenverfall. 

GELBMÖSTLER Mitte September – Okto-
ber 

Frühe, lange, unempfindli-
che Blüte; Mittelstarker 
Wuchs, stark hängende 
Äste; Most- und Brenn-
birne; Witterungsrobust 
aber feuerbrandanfällig. 

GROßER ROMMELTER Ende September – An-
fang Oktober 

Mittelfrühe Blüte; Kräftige 
Krone; Gute Mostbirne; 
Stark feuerbrandanfällig. 

GRÜNE JAGDBIRNE Ende Oktober – Anfang 
November 

Späte Blüte; Starker, 
kompakter Wuchs; Most-
birne mit recht hohem 
Gerbsäuregehalt; Robust. 

WILDE EIERBIRNE Ende September – An-
fang Oktober 

Mittelfrühe Blüte; Mittel-
starker Wuchs mit schö-
ner Krone; Dörr- und 
Mostobst; Robust und we-
nig feuerbrandanfällig. 

PALMISCHBIRNE September Frühe Blüte; Starker 
Wuchs, Bäume können 
sehr alt werden; Hervorra-
gende Birne zum Bren-
nen; Unanfällig. 

NÄGELESBIRNE Anfang – Mitte September Mittelfrühe Blüte; Starker, 
gesunder Wuchs; Zum 



Brennen und Dörren ge-
eignet (wenig Gerbsäure, 
daher essbar); gesunder 
Baum, wenig anfällig für 
Feuerbrand. 

WAHL‘SCHE SCHNAPS-
BIRNE 

September Frühe Blüte; Starker 
Wuchs, schöne Kronen-
form; Als reine Mostsorte 
ungeeignet, hervorra-
gende Brennbirne; Ro-
buste Frucht. 

 
Tafelbirne 
SORTE ERNTEZEIT EIGENSCHAFTEN 

HARROW SWEET Mitte – Ende September Frühe Blüte; Mittelstarker 
Wuchs; sehr schmack-
hafte Früchte; Feuer-
brandrobust; Kreuzung 
aus Williams Christ. 

HARROW DELIGHT Anfang – Mitte August Mittelfrühe Blüte, etwas 
frostanfällig; Mittelstarker 
Wuchs; saftig-süß-aroma-
tisches Fruchtfleisch; Feu-
erbrandrobust; Auch zum 
Brennen geeignet (Kreu-
zung aus Williams Christ). 

GELLERTS BUTTER-
BIRNE 

September – Oktober Mittelspäte Blüte; Wuchs 
stark und wenig ver-
zweigt; etwas dickere, 
raue Schale, dafür ein 
sehr schmackhaftes 
Fruchtfleisch; Nicht lager-
fähig. 

ALEXANDER LUCAS 
 

September – Oktober Frühe Blüte, etwas frost-
anfällig; Starker Mittel-
trieb, mit schwachem Sei-
tenholz; saftig-süßsäuerli-
che Frucht mit wenig 
Aroma; robuste, unanfäl-
lige Sorte. 

NOVEMBRA Ende September – An-
fang Oktober 

Frühe Blüte, ähnlich Ale-
xander Lucas; gute Ver-
zweigung, mittlerer bis 
starker Wuchs; sehr saf-
tige, aromatisch-süße 
Frucht; robust und unan-
fällig. 

GRÄFIN VON PARIS September – November Frühe Blüte, etwas frost-
empfindlich; Mittelstarker 
Wuchs; Gut lagerfähige, 



süß-würzige Frucht; Ro-
bust, wenig schorfanfällig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


